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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. M
Samstag den 10. Mai '902.

(1797) 3—1 Nr. 268? ex 1902.

Kundmachung.
Von der k. l. Tabal'Hauptfabril in Laibach wirb hicmit zur Veräußerung voi« nach«

verzeichneten Starten:

70.000 k x Oolzstoffoeckel-Zkart (Abschnitzel) braun, verpackt in Ballen,
Brutto für Netto,

10.500 „ Oolzftossorckel Mart (Abschnitzel) grauweiß, verpackt i»
Ballen, Brutto für Netto, nnd

7.500 „ Pabier-Skart, ordinär, verpackt in Balten, Brutto fnr Netto
eine schriftliche Konlurcnz^Vcrhandlung ausgeschrieben.

Schriftliche, mit der Quittung des bei einer l. k. Kassa erlegten 10 "/<> Vadiums versehene
und mit einer Krone per Bogen gestempelte Offerte sind unter doppelt geschlossenen Converts,
von welchen das äußere die Adresse: «An die !. l. Tabak» Hauplfabrik in Laibach», das innere
die Bezeichnung: «Offert auf Abnahme vun Slarten> zu enthüllen haben,

bis längstens 2 1 . M a i 1 9 0 2 ,
10 Uhr vormittags, bei der l. l. Tabal-Hauptfabrik in Laibach einzubringen.

Die Aubote können entweder auf Abnahme einzelner Sorten oder der gesamten Slarte
lauten, doch muffen die angebotenen Preise in Ziffern und Buchstaben für jede einzelne Sorte
der ausgeschriebenen Artikel per Meterzentner loco Tabal^Hauptfabril Laibach lautcu und sind
sogenannte Kunlretal-Aubote unzulässig und von der Annahme ausgeschlossen.

Dem Ersteher werden nur die ausgeschriebenen/ nicht aber auch die bis zum Zeitpunkte
dcr Uebernahme Weilers noch angesammelten Slartmcugen übergeben.

Die Herren Offercnten haben sich in ihren Offerten ausdrücklich zu verpflichten, daß sie
im Erstehungsfalle die Ware bis längstens drei Wochen nach Erhalt der diesbezüglichen Ver»
stäüdigung aus den Fabriksräumeu gegen vorausgegangene Bezahlung wegbringen werden.

I m Falle der Nichterfüllung dieser Verbindlichkeit wird das Vadium als verfallen ein»
gezogen, ohne daß das k. l. Aerar hicdurch auf die ihm nach dem Hftzd. vom 12. August 1825
und ß 908 a. b. G. B. zustehenden R'chte verzichtet.

Die Starte können täglich in Augenschein genommen werden und werden spätere Ein»
Wendungen nach der Offertperhandlung über nicht lonuenicrcnde Ware nicht berücksichtigt.

Die Offerenten haften mit ihren Anboten bis zur Entscheidung der l. l. General'Dircltion
der Tabaf'Negie in Wien über das Nllulurrenz-Ergebnis.

Die Quittung über das bei einer l. k, Kassa erlegte 10 °/, Vadium wird deu Herren
Osfcrenten nach erfüllter Entscheidung der l, l. General-Direltion in Wien zunickgestcllt.

Nach dem obigen Termin eingebrachte oder nicht gehörig instruierte Offerte bleiben un«
berücksichtigt.

K. k. Tabak-Hauptfabrik in Kailiach
am 5. Mai 1W2.

(1787) 3 - 2 Št. 11.752.

Razglas.
Mesfno občinsko predstojnistvo v Kranju

je pri »ukajänJHin uradu prosilo s predlo-
žitvijo dotičnib načrtov piojekta za uapiavo
vodovoda za mesto Kranj in okolico za
vodopravno postopanje o tern.

Glasom na občni vpogled lukaj raz-
grru nega proj' kta se namerava votlovod po
zaje'ju tako zvanih Čemšenikarjevih izvirov
izvef ti po gmpi do vznožja, kjer zadene na
Kokigko državno cesto, in gre dalje ob isti
do KJ anja. Pri vasi Visoko odcepi se od glavne
projrc posti anska, katera vodi ob okrajni
cesli proti vasi Luže, od tod čez Srednjo Vas
na Š(»nt Juri, kjer prestopi deželuo cesto
Ktanj-Kamnik, in dalje na Voklo in Voglje;

I pri železnem mostu čez Kokro pri Kranju
I odcepita se spet dvo stranski progi, in sicer
j na levem bregu Kokre ona za vasi Klanec
i in Huje, na desnem bregu pa to za vas

Rupo. Pri TupaliČah je projektiran glavni
rezervoar, na Kraojskein polju pa stolpm
rezervoar za mesto Kranj.

Dolžina celcga vodovoda, vštevši cevno
omrežje v mestu Krauju in po vaseb, znaSi
30 000 m in naj .se iz istega preskrbljiijejo
z vodo vasi Tupaliče , Hotemaže, Visoko,
Milje, Gorenje, Biitov, Primskovo, Klanc,
Huje, potem Luže, Srednja Vas, Sent Juri,
Voklo in Voglje, nadalje Rupa in slednjič
mo8to Kranj.

Vsled te prošnje se v zmislu § 60. vodo-
pravnega zakona za Kranjsko z dne 15. maja
1874. 1, dež. zak. St. 16, razpiä« komisijo-
nalna obravnava na dan 10. Juulja 1902

zaöenil ob 9. nrl dopoldne pri tako
zvanih ČomSenikarjevib izvirih nad Kokrško
državno cesto, pri kateri naj se vložj ugo-
vori, ki že niso bili preje napovedani pri
tukajänjem uradu, sicer bi se smatralo, da
dotičniki privolijo v nameravano podvzetje
in v odstop ali obremenitev zeniljiškega
posestva k podvzetju potrebnega in bi so
razsodilo brez ozira na pozn^jše ugovore.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kranju, dm;
4. maja 1902.

Plrc s. r.

Z. 11.752.

Kundmachung.
Die Etadtgemeindcvorstehung von Krain<

bürg ist hieramts unter Vorlage der bezüglichen
Projektspläne zur Herstellung einer Wasser»
leitung für die Stadt lkwinburg und Umgebung
um Einleitung des wasferrechtlichen Verfahrens
hierüber eingeschritten.

Laut des hieramts zur allgemeinen Ein-
sicht aufliegenden Projektes wird die Wasser»
leitung nach Fassung der sogenannten Cemä.'.
nikar«Quellen bis an die banker»Reichsstraße
und an derselben nach Krainburg gefühlt werden.
Bei dcr Ortschaft Waisach soll von der Haupt»
leituug eiue längs dcr Be,ülsstraße führende
Leituug nach Lausach, von dort über Milter-
dorf nach St, Georgen, wo sie die Landesstraße
ztrainburg-Stein überschreitet, und weiter uach
HUlben und Winlleru abzweigen; bei dcr eisernen
Brücke über die Kanker bei Kraiuburg zweigen
wieder zwei Leitungen ab. und zwar an«
linleu Kaulcrufer für die Ortschaften Nlanz und
Huje, am rechten Kanleruscr aber für die Oct^
fchast Nupa. Bei Tupalitsch ist das Haupt-
reservoir projektiert und am Krainbnrgcr Felde
das Turmrejervoir sür die Stadt Krainburg

Die Länge dcr ganzen Wasserleitung, ein«
gerechnet das Rohrnetz in dcr Stadt Krainburg
und in den Ortschaften, beträgt 30 000 m und
sollen aus derselben mit Wasser versorgt werden
die Dörfer Tupalitsch, Hotcmasch. Waisach. Mile,
Gorenje, Fceithof, Primslau, Mauz. Hujc, so»
dann Lausach, Mitterdorf, St. Georgen, Hülben
nnd Wintlern. ferner Nupa und endlich die
Stadt Krainburg.

Ueber dicfes Anstichen wird im Sinne des
§ 60 des ttrain. W. R, Gesetzes vom 15. Mai
1674, L. G. Bl. Nr. 16. die lommijsionelle Ver-
handlung auf den 10. J u n i 1 W 2 mit drm
Veginue u m ft Uhr v o r m i t t a g s bei d n
sogenannten Cenlsenilar«Uuelleu oberhalb dcr
Kanler'Neichsstraße anberaumt, bei welcher die
nicht schon früher Hieramts geltend gemachten

'Einwendungen vorzubringen sind. widrigens die
! Beteiligten der beabsichtigten Unternehmung
^ uud der da>,u nötigen Abtretung oder Belastung
, von Grundeigeutum als zustimmend angesehen

wüldeu und ohne Rücksicht anf spätere Ein»
Wendungen das Erkenntnis s,esällt werden witrde.

! K. l. Ve^irlshauptmaunschaft Krainburg
^ am 4. Mai 1902.
1 P i r e m. p

(1791) 3 - 2 "
Konkurs-AusschreibttNS^

I m lrainischen Staatsbauwe^^ , <
die Stelle eines Oberingemeurs^.r ^ M
auch die Stelle eines Ingenieur^ ^ ^.
klaffe zur Besehllng. . ^N ' " ^

Bewerber um diese Stelle« Y" ^ ^, ^
hörig dokumentierten, insbesondere « . ^>i ,
Zeuguisse über die mit Erfolg H c l e ^ ^ ch^,,
für den
über die Kenntnis beider Lande^' ^ M 5
Gesuche, salls sie schon im ^ " s t , M e , l
stehen, im vorgeschriebenen -"""
aber direkt Hieramts ^

b i s 15. J u n i 1 ^
einzubringen. H

K. l. Landespräsidium »n «̂
am 6. Mai 1902- ,>,'

Der l. k. Landes

^ P ^
(1737) 3—3 ^

Kundmachung' ^ ^
Von dem l. l. LandeMrich"^ M ^

wird bekanntgegeben, daß "" Osa»e" ^
stiftung des Herrn E r a s . « " s , t ^ c - ^ - l
Lichteubcra für angehende <-' ^l»^' ^
adeligen Familien, und 5 " " ' ^ i u t < h e , ' ' ! .
uud Kon,^eptsftraltilanten, ew " " ^ c l H ^ ,
lichen Betrage von 1^00 i^ ^ alaHhc'
dessen Betrag, wenn ein Vewerw " , c h ^ ^
tun sollte, das; seine Eltern, K ^ > ^
tun, nicht vermögen, ihm " ' " cl ^ ^
von 200 k zu geben,
ist, daß die Einkünfte stlnesH ^ l - ^
einmal 200 K erreichen, ' " « M ^
lichlcit des Stiftungsfondes a»l ' ^ j
erhöht werden kann. , «̂ b ^ / ^

ZurErlaugungdes?Mt^nSK>§
weise Verwandte des Stlstel", j „ , ^1 ,,
dem Adel des Herzogtums ' he"'. »"^
Ermangelung anch Söhne a" ^^„ ic ^
Nachbarländer Steiermarl «"' ^ n ^ ^ ^
deren Ermangelung aus «"" ^,, ^ -n ^
erbländischen Kronländern b n " übl.,,.^
dem landständischcn Adel s'"...^^^" ..
nnd Auskultanten den Koi 'M' ' ' ^
zuziehen. ""!.Ie"F

Die Bewerber haben '"^chtist>i'U
nissen über die vollendeten " vli« ^ /
den Anstellungsdelretcn ""°. lchaft^.!»^
über ihre allfällige V e r M ' H , . ^ '
Adel uud Landsmannschaft ve"»
ihre vorgesetzten Behörden . ^

bis 1. I"li ^ scll"
bei diesem k. t. Landesgerichte
vehörde zu überreichen. ,

Laibach am 1. Mai 1 9 " ' »
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ll^ I ' 1 II I f ' im Aroma und ausgiebig, daher auch billiger als jedes zu ähnlichen .

Unvprn Pirn irh spin ^-»„„i-%%»— i
""UlUlwlUllllUll I l l l l l M a n ve^lange beim Nachfüllen ausdrücklich , M AGGI B S

fc^ %f und nehme sich vor Unterschiebungen in acht. <^^9

Oft W i r beeh.ren uns, zur Kenntn is zu bringen, dass wir das Depot und den Vertrieb fjSi
V unserer renommierten und allseits beliebten Mßp

| Hohitsclier Säuerlinge 1
Wi T c t m n c l n n c t l i s l i " gesündestes diätetisches und Erfrischungsgetränk, das fegr
ŽS | | S w l l l [ J t ? 8 L | U " l i w | sich wegen seines hohen Kohlensäuregehaltes und VK^
fffi ^^^»«»••••••^••••^••••••••M seines angenehm prickelnden Geschmackes zur Mi- >2£C
iff schung mit krainischen und steirischen Weinen am \Si
Wj\ besten eignet, und /SJs
uS Q f w r i o n i i o l l c t 1 ' altbewährter Heilbrunnen gegen Magen- und Darm- f̂ifc
WJ i i w i y i l C l L | U " I l t ? | leiden, Nierenentzündung, Stoffwechsel - Störungen, >£&
JE ^ ^ « — — — — — « • Rachen- und Kehlkops-Katarrhe, Zuckerruhr etc., SS/
äs der Firma /SS

1 Michael Kastner in Laibach 1
Sf übertragen haben. Dieselbe hält unsere beiden Quellen stets in frischer Füllung auf (ftt)
I9fl Lager und gibt sie zu bi l l igst festgesetzten Pre i sen an Wiederverkäufer und P r i v a t e ab. >2£
iS? Be i B e z u g ganzer Kisten werden die nachstehenden Vorzugspreise gewährt : ^Si
a» 1 Kiste mit 25 Massflaschen (Original-Rohitscherform) „Tempelquelle1' K 7 76, JSR
AK 1 Kiste mit 50 V2 • Massflaschen (Bordeauxform) „Tempelquelle" K 11-50, *5£«
® franko Haus oder Station Laibach. (1764) 3-2 ^ g |
flft Wir bitten, von diesen ausserordentlich günstigen Preisen Notiz nehmen zu 33?
gg Wollen und alle Bestellungen direkt an unser Depot: Herrn Michael Kastner in Laibach ©fi
W) z u richten Hochachtungsvol l ggx

i Landschastl. Brunnenverwaltung Rohitsch-Sauerbrunn. «

^ — .
I M Echt englische und amerikanische Rackets, Tennis- und Fass- I f I I
^ balle, Tennis- und Fussballschuhe z a bmigsteu p^on bei W *

D M lriezter linoleum-leMiclle, laujer- unil D M 7 >

j hierdurch erlaube mir anssuzeigen, dass ich mein

,'! ^filliriirMirtiiiii
;i ßiliiiifir liiiiiliiiiF
'• i n ̂  ^

j? der Qradlsöe Nr. 6, I. Stock (im Zenker'schen
| a-Use), neu eröffnet habe. * * Um recht zahlreiche
.; Aufträge bittet hochachtungsvoll (1759)3-2

> 3vanka (jorjanc, geb. Primozic.
N ^ Č ^ "»selbst werden zwei Lehrmädchen aufgenommen.

FORTAN I
Jieißt die gesetzlich geschützte hygienische Zerstäubungs - Flüssigkeit, •
welclie, nach der Rasur verwendet, das Brennen der Haut, Aufspringen von I
Wimmerln und Rötung verhindert und der Haut angenehme Frische ver- •
lüiht. Durch Gebrauch des „Fortan" werden Ansteckung bei Rasuren und Haut- •
krankheiten verhindert, j ^ * * Man verlange nach joder Rasur, mit „Fortan" I
bespritzt zu werden. * ^ m Flacon ohne Zerstäuber 80 Heller, mit Zerstäuber •
2 Kronen. Nur echt mit Namenszug des Erfinders. Den Herren Friseuren I
für Kabinetgebrauch Extrapreise. (1695) 5—2 •

KCai-a.ptd.epot fiä.x E l r a l n : I

Drogerie A.. X^«Axm€59 Laibach. I
„FORTAN"-ERZEUGUNG: Mag. pharm. K, WOLF, Marburg a, d, D r ä u ^ 1
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Kaltwasser-Heilanstalt (1%t) 6-4

Bad Stein in Krain®
Eröffnung 1. Mai. — Dr. Matasek, Chefarzt. — Prospokte auf Verlangen

Stiftung v. Zimmermann'sche Naturheilanstalt Chemnitz.
Heilgymnast. Zander» und orthopädisches Institut. Soinmor- und Wint erkür, tKglich von
5_i2 1 / 2 Mk. Allon inbegr., auch 1. Consult, und ZwischoiimahlzoiU-n. Dir. Arzt Dr. Dlsqu6,
Verfasser von „Nuturg. Rchnndlun^ der Krankheiten*. 0. Aufl., geb. 8 Mk. und „Diätet. Kllcho",
3. Anfl, Rebuii'lpti 1,80 Mk. 0, Bpamsr, Leipzig. II. Arzt Dr. Burkhart. Grosso Erfolge
boi Nervenloiden (Isyvnoso, Fydrotheranio, Elektrizität, Luft-, Soinum-, cloktrischo und
+mSmmm—M«—im» »i i —raii raaVohlensaure Büder), Rückenmarkskrankheiten (kompen-
I i i l—JČ^-Ni Isatorische Uebungsthorapio), Nieren , Blasenleiden, Gicht,
I fa^^BflH|HHHHHB|^^Nf>*' (Rheumatismus (Sundl'ädor, Fango), Zuckerkrankheit, £_
I . 4flHnilBBBBBB^^lBfllH&i& I Magen-, Dannleiden (Feststellung der Diät nach v
I IBlSln l l in lBl i l^^HuiBI |(rntcrHuc]iuog dus Mageninhalts) Korpulenz (olektxiacho 1O

W^0raä|ilKl||^^^^HB9gUWLichtbäJor). Lungen-, Herz-, Frauenleiden (Thuro- T ;E N M Ö ] a G ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H | f l Brandt), Rückgratsverkrümmung etc. 4 Aerzte 1 OrthopKdin. j '
^ ^ f f i a H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Prosp. frei d die Inspektion. > ^
BBBSBBSaBBBsflBBBSBsSBaVHflHI Der Vorstand.

gBHiiiiyiiaiiiinwiiiiiHwuiiwmiWiifiwiBii wininiwiii i i i i i i i i im lii'niiin yniiiniiiiinmini iii

O. FRITZE'3

Bernstein - Oel - Lackfarbe
zum Selbstlackieren von Fussböden.

Die Ausgiebigste! Die Haltbarste!

Daher im Gebrauch die Billigste I
Mit 1 Kilo streicht man 16 D Meter. (1297; 15-10

ftttedorlago in A«1/\lf U A n y | f m%t% m nLaibaoh bei AUUU HdUgllUldMlL

Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED !

echte Centifölien-Zugsalbe
ygs, ist die kräftigste Zugsalbe, übt durch gründliche Reinigung !

>jgä*^iv eine schmerzstillende, rasch heilende Wirkung bei noch so
ĵ gaLĝ V f̂fifV alten Wunden, befreit durch Erweichung von eingedrungenen ;

y^S>(-äOL-5s^v Fremdkörpern aller Art. Erhältlich in den Apotheken. Per
x £ J * | J S Ž r l ^ T P ° S t f r a n k o 2 T i c g e l 8 K r o n e n 5 0 Heller.

^ ^ ^ ^ ^ ^ f Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED in Pregrada
) V ! S ^ v ^ ^ bei Rohltsoh-Sauerbruun. (1080) 11
w^^^^^^^JV/ Man meide Imitationen und achte auf obige, auf jedem
^Sfi^Wäm^s Tiegel eingebrannte Schutzmarke und Firma.

-. -'..' """" - . .1

r Schenkers Gesellschaftsreisen
uach (i:-'88)ß-ö |

I t a l i e n ZU Ausführliche Prospekte N o r d a m e r i k a ZZZZZZZ
R u s s l a n d w~ kostenfrei. "WZ R e i s e um die Erde !

Schweden, Norwegen, Dänemark esc. j
Sonderfahrten im Mittelmeer mit dem neuerbauten Dampfer „Therapia".

I Sämtliche im Pronpekte angeführten Reisen werden gemeinschaftlich mit
dem Karl Stangon'nchen Keiseburean, Berlin (gegründet 1868), veranstaltet. j
Reisebureau Schenker & Ko„ Wien, h, Schottenring, 3 Jjffldj., KohlmarktjL_ |!

^ Von allen ärztlichen Autoritäten empfohlen, ist Ä

I ROBIN-ZWIEBACK 1
| (Milch-Eiweiss-Nahrung) |
# das natürlichste, angenehmste und wirksamste Kräftigungsmittel fur w
^ Kranke, Rekonvaieszenten u. Kinder. #
$fe - •= PrelB por Paket (V4 kg) 80 h. = fö
^ Jedes Paket enthält die Urteile und Analysen der W
HJ hervorragendsten wissenschaftlichen Kapazitäten. #
g ^ Erhältlich in allen Apotheken und Delikatessengeschäften. jj&

^ Von vier Paketen aufwärts franko jeder Poststation gegon Naoh- <3g
£ £ aahme. — Man verlange Broschüre gratis uud franko durch die <Ü>

i FaMk: I . ÖABEK SOHN | |
$ Wien, X., Laxenburgerstrasse 28. " ^

M populärez illu5lliens5 iUerll «del Uöüllelilunae. ^ l
^ W Soeben beginnt zu erscheinen:

W Mit ewa bso Mdlltlungen ^ d " M
« e«cheint ,n 35 cielerungen i> 60 l»l. - 72 ßeütl ö. ill. ^ 80 ell. M
M > l»ts»ptl«t Ubtl <«« llltlk il< l,«»tt»l«». Ol« «ich !llu,l,iem enlt I«l<l«»s ^ U

W Kleinmavl ^ Lambelg, laibach H

^ . I
H A n t o n B e m i k , Tischlermeiŝ r |
0 in Laibach, Wienerstrasse Hr. 16 |
Xß empfiehlt sich stur Herstellung aller In sein Faob e i n W
($ sohlägigen Arbeiten zu billigsten Preisen. £1

§ Daselbst sind zu entsprechenden Preisen zu verkaufen: *>* ß2j

rlohtungssttioke für zwei Sohlafzlmmar, mehr«re a|
ßpeisetlsche eto. (lßll) -] ^ ^

I Greschäftsanzoige.
§ Den geehrten Kaufleuten und dem p. t. Publikum &*
|2j ich hiermit die ergebene Anzeige, dass ich mit 1. Mai d-

I die Nürnberger Warenhandlung
H des Herrn

| August Auer
I am Alten Markt Nr. 5 in LaibajJ
P übernommen habe und sie in ihrem jetzigen Umfange v?e
jj&j führen werde. (l??7) ^0j.
8 Ich werde bestrebt sein, das Vertrauen, welche ^ ^
fa bisherigen Firma in so reichem Masse entgegengebracht W ^.fl

H durch solide und billige Bedienung zu erhalten und b i t t j u o^
M geehrten Kaufleute und das p. t. Publikum um Zuwe»"
H ihrer geschätzten Aufträge.
M Es zeichnet mit Hochachtung

I August Äuers Nachfol0*r |
| J. Korencan-^^l

^ ^ g | ^ ^ Man verlange stets den echten tf .

;,X • Christoph-Lac»
N ^ ^ ^ * ^ 1 ' geruchlos, sofort trocknend, dauerliaft
^^sQfcl^ B e s t e r ^^.nstxicli. fü.r r"-u.ss"toocte

Christophs Sjöegel-Glanzwicljf^
bestes Einlaßpiäparat für harte Boden. ' 4 . ^

-*^-* Klebt nloht, soUöner glatter, spiegelblanker Bo«e ^
Laibach: A. Stacul. ^***^r

Volle Pension (Wohnung, Bad, Verpflegung, Bedienung)« ^ F
4 K 50 h aufwärts. Im Mai und vom 1. September n°

Kurort Krapina-Töplitz m P » *
***» Saison vom 1. Mai bis Ende Oktober. * eflif«jjl̂

Von der Zag. Bahnstation „Zabok-Krapina-Töplitz" eine Fahrstun^lif. >"!'/
30° bis 35° R. warmen Akratothermen sind von eminenter Heilkraft be.1

 ie,i,
 pff>^!

und Gelenk^rheuma und deren Folgekrankheiten, bei Ischias, Neuraig st?n ^
Wundkrankheiten, chron. Morbus Brightii. Lähmungen bei den verseil^ po^j. '"r
krankheiten. Große Bassins, Voll-, Separat-, Marmorwannen- Vf. 'ß\tf tf
Vorzüglich eingerichtete Sudarien (Schwitzkammern), Massage, Elektrizi'0 ' $$. ( r
gymnastik. Komfortable Wohnungen, gute und billige Restauratione»1' j_ F j
musik. Ausgedehnte schattige Promenaden , Tennisplatz u. s. w. *°ngd. \t
Post-Omnibusverkehr mit Station Zabok-Krapina-Töplitz. Badearzt Dr'Hürcl» &

Broschüren in allen Buchhandlungen, Prospekte und Auskünfte a ^ |

(1484) 3-3 Badedü0



l ^ j ^ K r . 1 0 6 . _ 889 ^^^^fflffHF
P* Kassierin
( ' W H 6 : ! m Rechnen und Buchen
Wh* i ' u n d ( 1 7 6 5 ) 3 ~ 2

fc Verkäuferin
I ' ! ! ^ S ^ e m " i g k e i l

8^ekoladi
h ""Wellt iMteiu

„ Krisch' Konditorei
/| auswärts werden prompt
rij h ^ ^ ^ k t u i e r t . (1356)11—7

rajlzlinmer
ä V?" fiDa r " 2 8 i i m '• Stock, gassen-
ft "«spfle» l e ' t e i u Eingänge, ist mit
C ^ g S o f o r t z u vergeben.
1 ^ > - _ _ (1770) s-i

| jv ö i I aaztüohtiger

\ Bichhalter
m ^ das p to, rarbeit bestens versiert
1 -Vr? »ersti» f u n d Wechselgeschäfl
S b 'd'ert ' d e u t s c h und kroatisch
I Still (1730) 2 - 2

^ W s p r e c h e n d e Stelle.
RationV e i l t a u s Gefälligkeit die
| \ ^ d i o s e r Zeitung mit.

j Hster Ersatz
ti | für

f *tbertran.

•nSlL^f0 1 1 K a n o > A- L i l l e S '
X ^ *fuköozy (Apotheker), ia
^ ^ ^ ^ • Ä l b a o h . (1079) 10-8

' ' S für jedermann!
h ^ büligste Bezugsquelle
N ^ Ü!LC h oadkaHen, Kräuter,
Jv; t̂ ^d 9 a u c h naoh Knolpp,
U>;>, ^nreinlgungBiulttal,
iXi»?»» Ri«Sh r- U J i d EJnstrou-
>ä.V,SlSäie r» Parfum«, Soifen
iS1^ {^hlBftS &11° Tollotteartlkel,
» ^JK ^aniiiS A PParatö und Uten-

S8«fi > • i'arkotwlohae usw.
L "g9 1 von feinstom Theo,

^
^ e n Mineralwässern und

i! Weh d e S a I z e n ' (2461)45

L ^ concess. Giftverschleiss.

JJifi Aim Kaue

^ tf|l siohorstos Mittel gegon Soliuppenblldung, ^ '
, ̂  1 9 * Haarausfall und Kahlköpflgkelt. = = = = = ^
j Sfä Dargestollt aas chemisch-reinem, d. h. entharztem, geruchlosem Petroleum ^ra !
: ^ und nervenanregeuden Präparaten. Wsä \
I ^ Nach Gebrauch von nur wenigen Fläschchen zeigen sich binnen wenigen | | | | j

^ Woclien feine neue Härchen, die bei weiterem Gebrauche dicht und stark | | | | :
^ werden imd so die kahlen Stellen vollständig decken. g | | ,

'§§ Prela einer grossen Flasohe K 3•—, einer kleinen K 150. gg ;
1 P ^ T Chemisches Laboratorium Salzburg, Bahnhof Nr, 56. * * P I M

1 ^ Zu haljcn in Lalbaoh bei II. Mardetaohlaeger, Adler-ApoMmke; ®S[
'IM Jos. Mayr, Apotheke «Zum goldenen Hirsch«n>, Marienplatz; Eduard ^ 1
1 ^ Mahr, ParCümerie und Papie-geschäft, und Drogerie Anton K a t o ; in Bp

W> Adolflberg bei Frledr. Baooarolob, Apotheker; in Llttal bei Lebinger ^ |
^ und Bergmann. (B23) 1 5 - 2 ^ i

Wir hi'in^en zu'* Jtllgemeinen Kenntnis, dass Herr Ignaz
i Valentinčič in Laibach nicht mehr Haupt-Agent unserer An-
Utalt und daher auch nicht berechtigt ist, Präiniengelder für |
unsere Rechnung in Empfang zu nehmen.

An Stelle des Herrn Valentinčič haben wir die

Haupt «Agentur für Krain
Herrn Franz S. Rojnik, Domplats Nr. 21 in Laibach
übertragen, und ersuchen jedermann, sich in allen Versicherungs-
Angelegenlieiten vertrauensvoll an Herrn Rojnik zu wenden.

Reiclienberg-Brünner gegenseitige Versicherungs-Anstalt
Die General-Agentur Wien. (i36ß) io~9

(1733) " ^ ^ . ,191/2

Odikt.
Vo»l k. k. Bezirksgerichte Loitsch werden die unbekannten Eigentümer nach-

stchender Depositen:

Hauptbuch Bezeichnung der ^„^li ( '̂gcnstand ^ ^ . ^ _

^ V.n,d Folio K 1»
! "
! 5 b? I°k"b N°g°dc mm „ ^ ^ 1 8 6 5 Spa.lassebüch.l ^ ^
! Kalce Exllutionsmasse Nr, 125.566

i ^ ^ ^ Franz Maeel von ^ ^ , ^ , , ^ , Tparlassebüch.l ^ ^
^ Vrod Iahlungsmasse Nr. 20,460

aufgefordert,
b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n

vom letzten Einschaltungstage dieses Ediktes, ihre Ansprüche unter Beibringung
der gehörigen Legitimationen so gewiß Hiergerichts gellend zu machen, als wi-
d r i l M s , wenn die Ansprüche nicht geniigei'd dargetan befunden werden, oder
sich uicmand melden sollte, nach verflossener Edittaifrist die Depositen als kadnk
erklärt und für den Fiskus an die Staatskasse übergeben werden würden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, Abt. l, am 29. Apr i l 1902.

Harzer Kanariensänger
: Hohl- und Bogen1 oller, versendet gegonNach-
'• nähme von 8 bis 20 M. Prospekte gratis.
, W. Heering, St. Andreasberg (Harz) 427.
j (484) 10-8

• Herrengassö Nr. 6
I Wütinungs-, Dienst- imJ Stelleüyerinittlniias-

Biirean mv
ompflehlt und placiert Dienst- und
Stcllonauchonda aller Art für Lal-
baoh uud auswärta. Reisegeld hlor.

! Näheres Im Bureau.

I (ISM) C. II. 145'Ž"

j Oklic.
i Zoper Janeza Kemperle, posest-
nika na Preserjah st. 4, katerega

, bivalisče je neznano, se je podala
! pri c. kr. okrajni sodniji v Ljubljani
Ipo «Mo.slni hranilnici ljubljan.ski» v
Ljubljani po dr. Tavčarju ložba za-
radi 347 K 66 h s prip. Na podstavi
tožbe do'ocil se je narok za ustno
sporno razpravo

na dan 12. maja 1 9 0 2 ,
ob 9. uri dopoldne, v sobi št. 3.

V obrambo pravic toženca se po-
sfavlja za skrbnika gospod dr. Alb.
Kapus, oclvetnik v Ljub'jani. Ta
skrbmk b) zasfopal toženca v ozna-
menjeni pravni stvari na njega nc-
varnost in stroške, dokler se ne oglasi
pri sodniji ali ne imenuje p:)obla-
^čenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. II, dne 8. maja 1902.

(164 l) 3—3 No. I. 287/2

Edikt.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht, daß in der dies-
qerichtlichen Depositcnkasse fiir die Verlaß«
masse M a r t i n Kos',ar, respektive für die
Erben Agnes uud Johann Koslar. Anna
Pozun uud Josef Sotlar, alle von Apuenik,
das Tinlagcbüchel Nr. 182.500 per
46 k 12 n seit 3. März 1871 erliegt
und cs werdeu die Auspruchsberechtigten
aufgefordert, ihre Ansprüche auf dicfes
Deposituln

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
fechs Wochen u n d d r e i T a g e n

fo gewiß hiergerichts einzubringen, als
widrigeus nach Ablauf dieser ssrist das
Depositum als heimfällig erklärt u.,d
für den Fiskus an die Staatslassa über-
geben werden würde.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
25. Apr i l 1902.



Lmbachcr ^ituua Nr. 106 K90 ^ ^ 5 < ^ l ,

I Verlafl von Ifl. v. Kleinmayr & Fed. Bainbero I
W vJ
m i n ILjSLnoa.cli.- m
Nfl P o e z l j e dr. Franceta P r e i e r n a , 2. ilustrirana izdaja K 5 1—, v platno KW
M vezane K 6 4 0 , v elegantnern usnju vezane K 9 '—, po pošti 30 h več. wj
M Poezlje dr. Franceta Prežerna (ljudska izdaja) K 1*—, v platno vezane M
TM K 1 4 0 , p o poät i 2 0 h vec". M&
W Gregorölö Simon, Poez l je I, 2. pomnožena izdaja, K 2-—, elegantno Ml
[K] vezane K 31—, po poäti 20 h vec\ Wi
jw! A ikero A., Balade In romanoe, K 2-60, elegantno vezane K 4 — , po fA
M pošti 20 h več. iwj
M Aškero A., Llrske in epske poozlje, K 2-60, eleganlno vezane K 4—, $S
m po poSti 20 h vec\ m
M Adkero A., Nove Poozlje, K 3'—, elegantno vezane K 4-—, po pošti el
>A< 20 1) več. «I
jMJ Sohelnlgg, Narodne pesmi korošklh Slovenoev, K 2 —, elegantno si
IWJ vezane K 3-30, po poäti 20 h vec. M
g? Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Fontek, elegantno vezan K 4 —, «
KS po poäti 10 h več. Äj
nS J o s . S t r i t a r j a z b r a n l a p i s l , 7 zvezkov K 35-—, v platno vezani K 4 3 6 0 , W
Wl v pol francoski vezbi K 48*40. w.
[ft L e v s t l k o v l zbranl sp ls l , 5 zvezkov K 21-—, v platno vezani K 27-—, A
jnj v pol francoski vezbi K 29*—, v najfinejäi vezbi K HI*—. K
[W| Bedenek, Od pluga do krone, K 2-—, v platno vezan K 3-—, po poSti w
W 20 I, veC fA
M F u n t e k , G o d o o , K 1 50. elegantno vezan K 2'50. po poäti 20 h vec\ M
Ai Majar, Odkrltje Amerlke, K 2—, po pošti 20 h več. S
W Brezovnlk, Šaljivl Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja K 1-50 w
TO po poäti 20 h vet w
Wj Brezovnlk. Zvonöekl. K 1-50. po poäti 20 h vei «i

LIPIK
in Slavonien, Bad ersten Ranges. Einzige heises Jodhaltige alkalisohe

Quelle (64° C) am Kontinent.
Station der Lonjatalbahn (via Dugoselo). Außerdem Siidbahnstation Pakrac-Lipik

(Zonentarif.) — Prämiiert: Budapest, Wien, London, Rom, Brüssel. Eleganter Kursalon.
Cafd und Restaurant, große Parkanlagen, Wandelbahn, vorzügliche Kurhotels, Kinder-
Sanatorium, luxuriöse Badehäuser, elektrische Beleuchtung. (1649) 6—3

Bei Rheumatismus, Gicht, Isohlas, Knoohenleidon, Magon-, Darm-,
Blasen- eto. Katarrh, sowie bei skrofulösen und allen Bluterkrankungen eto.
unübertrefflich. — Während der Badesaison ordiniert auch Herr Prof. Dr. Thomas
v. Marsohulko in der Badeanstalt.

Thermal - Jodwasser direkt von der Quelle, ferner durch L. Edeskuty in
Budapest, sowie Heinrloh Mattonl in "Wien.

Liptker Thormalsalz direkt bei der Badedirektion zu bestellen.
Auskünfte aller Art erteilt die Badedirektion.

Hamburg - ̂ mcrika - finie
Agentur üaibach, jMarienpIatz j\r. 1.

Konzessioniert vom hohen k.^k. Ministerium Mies Innern vom 12. März 1902,
Z. 44.471, nnd <ler hohen k. k. Landesregiernng für Krain vom 14. April 1902,

Z. 7607, für Passagier- und Güterbeförderung nach A » » m « m » l l * » .

H^B^s^s^sB&r ^Sß^SSEmmSSSS^ - . -..^S^mSSS^'^

Schnellste Dampfer der Welt.

W^Hamburg-Newyork = 6 Tage!
Eine der grössten und ältesten Doppelschranben-Schnell- und Pofitdampfor-

verbindungen, Abfahrt ab Hamburg dreimal wöchentlich, gute freie Beköstigung
solide Bedienung, massige Fahrpreise in allen Klassen.

Nähere Auskünfte und Fahrkarten bei der Hamburg-Amerika-Linie!
Agentur Laibach, Marienplatz Nr. f. (1646) 5—4

E Uhren 1
Y zu firmungsgeschenken J
XBSs empfiehlt in grösster Auswahl ^ J

| ^ fried. }{o||mann, £aibach m
Y*F Vienerstrasse. (i77ß) 4 2 ^ J p

RMÜEGlß
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwass.

empfohlen von den ersten medizinischen Autoritäten bei • . g|[
Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Wa'

Die Trinkkur wird das ganze Jahr gebrauch •
Depots in allen Mmeralwasserhandlungen und Apotheken. ^

Bad Roncegno, Südtirol, ^-^
\ \SU Stunden von Triont entfernt. Mineral-, Schlamm-, Dampfbäder, *° po*
Kaltwasserkur, elektrlsohe«, hydroelektrisches Bad, ltt»88***vürzige'̂ »
Zandei '8Che Apparate. Seehöhe 535 Meter. Windgeschützte herrliche LW' gtf» ...
stäiuiig staubfreie, trockene Luft, konstante Temperatur 18 bis 22 ysf &[ji dic/^
eisten Ranges mit ausgedehntem schönen Park; wunderschöne Aussicn ßeleU hy

miten. 200 schön eingerichtete Schlafzimmer und Salons. Ueberall elektrisc"gchatti^ ^
Kurmusik. Zwei Lawn-tennis-Plätze und alle anderen Sommersports. g^äfiit
menaden, lohnende Ausflüge. Saison Mai-Oktober (Mai, Juni und Septembe ^
Auskünfte und illustrierte Prospekte kostenfrei von der . ROD^'
(1671) 1 5 - 3 Bade-Direktion m*»^/

Hagel -Versichernnl
leistet zu billigsten festen Preisen j

die Haupt-Agentschaft in I<aÜ>*c

Bureau: Rathausplatz Nr. 25 g47)8J
der ^ ti

Ungar. - französ. Versicherungs - ßesdlscnap
„franco JCongroisc^.

Cl-eg'r'ü.nd.et 187O. jj|
Schäden werden kulant liquidiert und prompt ^V

0F* D i e G-esellsohaft zahlte bisher über j£
MT" 130 Millionen Kronen für Schaden- VI
P ^ " Vergütungen an ihre Versicherten. ~^^

Solide leistungsfähige Agenten werden g e s u c h ^

. -^Mx

1 ^ ^ \ ® ^ 4 in Gold- und Silberware»
\ ä\ VAC
n,; zu billigsten Preisen in grösster reichster Auswahl, nach neueste«1

'$!:• i n d e r dem löbl. Publikum bereits bekannten Qualitüt-
; 2 ' " ^ J l S o l l d e Bedienung und Garantieleistung« ^ " '

c«*«' MWMn- tB^ ^ (xrosse Answaul von fe in e u ; a

™ Jä^^Jm^ Bicycles, Nähmaschinen su*

1 - ™ f t j | - V° SilbeBest2ŽkeCn
£$ Zu zahlreichem Besuche empfiehlt sich i^9'

f | Kene PreiNkiirant« | J I H I I M V f l l V v "

w mit Kniender KI-UIIH K *
n3) S nnd franko per Pos«. | Uhr i imeln '* ' »_Art? '̂

M Ssssa^^essssö^sesssssg gegenüber den R a t
 n ^
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I . 10.008.
^ Kundmachung
^ ^ ^ " ^ t t n i e r u n g fiir Krain vom «ten
Miche'^ '«.,^- lM, cuthllltcnd vetcrinär-
' H . ^ g u n n c l l in Betreff der Einfuhr

^ > n n aus Unnarn nnd Kroatien.
. Slavonien nach Kraiu.

' 'ü!2ch»'' -""'usterium des Innern hat laut
l i i 2 "°"' ^' Mai 1902, Z. 18,577,

. , . > l ' M ^ ? " " g der Schwemspest nach dem
?, °uz k "e die E i n f u h r von Schwei.

! c'l, 3!ll^ ^ Stuhlgrrichtsbezirlen Maros«
! l ^ L , ^ ^ ^ ' einschließlich der glnch.

l̂ ienö .̂"gemeinde (Komitat Alsü.Fehsr),
" '!' l^nnw."^^' ^'läczos (Komitat Arad).
, : ° ^ .P° l Vacs.Nodrog), Noszöd (Komilat

5 ^ ° b M ) . Torda (Komitat Vihar),
1 i °̂Neink?H "nschließlich ter gleichnamigen

/ 3>>!h " " " Kolozs). Kraszna. I i lah, ein«
s !?>l>t <z.!>. gleichnamigen Stadtgemeinde

>7°).U lly), Betten (Komitat Szolnol-
!> "^°rn " ^ (Nonntat Torda ° Aranyos)
V'^'ch ^ ' ^ "us den Bezirken Pozega,
>̂ >!ü! ^.z ,̂ gleichnamigen Stadtgemeinde

5 ^' t ien I ° ^ ' ? °̂̂ ce (komitat Virovitica)
^ell^ '«lllvonien nach den im Reichsrate
^nzeli ^ " ^ " und Ländern verboten.
O n̂en ^Wirb das gegen die Einfuhr von
> > I ° n , ^ w , Stuhlgerichtsbezirlen Felsij.

. Ki-smärk, einfchließlich
^«-V^i,"""en Kesmarl. Leibicz und

^ 2 ^ n d a ^ ' " ' t a t Szepeö), Csäki-Gorbö.
"̂  ' ^ ^ . ei,,^?°l"'^t Szolnol-Dobola), Fehör-
' ^ k . !N.? ^ ' ^ der gleichnamigen Stadt»
^ ^d"chid«!^ ^°"'Uat Temes) sowie ans
' ^>ziV°'s'°dt Veisecz in Ungarn und aus
>l w'"N'3i«„"banee (Komitat Varazdin) in
'" '«ehy^omen gerichtete Verbot hicmit

^ d i l n s ^ ^ ^ r traft des bestehenden Ueber«
' !^tNi>i.zn""'"K ^lrtitel I, Absatz 2, der
^ t:/si, ß; N^dnun« vom 22. September
^ ^ E M ^ ' ^ ' b's zum vierzigsten
^ ^"!u i , i » "' ^ " beuche geltende Verbot

^.^est ^°" Schweinen aus den durch
»<?M ^."'cucht gewesenen Gemeinden

/< ^ ' ^ I d a ? ^ ^ " ' c h t s b e ^ r l ^lagU-Ilonda^
v,'^ ^^luhigerichtel'eziik Fehertemplom) ^
>^>i ^ durch Slabchenrotlauf verseucht

^ ^ ^ N " " d e u Dürfel (Stuhlgerichts.
^ ^ ^ 3 ? ^ ' SzcpeS.V l̂a (Stuhlgerichts.

ü̂ü. "lch ^ ^^'e deren Nachbargcmeinden
" Ä ? Veiirk Aushebung der gegen die ge»

^t , znie bestandenen Verbote nicht

l> ^ ^ 3 m . ^ Nachhange zu den hier-
'" V ' l . s?"achungen oom 23., 26. und

»s'"iuw«"''d ^ ' ^ 0 . des genannten
) ' „„^linbn,/^' beziehungsweise den hieror.

>'!!. .̂ ö^ungen vom 24. »lnd 28. April.
^3.. ° ' ' I - . I 3 8 8 1 1 . W68, 9361

!'^e», "gemeinen Kenntnis gebracht.
°̂f!. behenden Verfügungen treten sofort

' ""desregierung f i l r Kra in.
"'bach a^, 9 ^^. ^ ^ .

j(. St. 10.008.
*W «azglas
JHJJMBJJ ?ade za Kranjsko z dne
% ^ od 10-008, o veterinarno-

1 0» r^
e < l b at glede uvažanja pra-

s^Ke in Brvasko-Slavonske
. Lt s

 sia Kraiijsko.
:^° Dze!.̂ anesla svinjska kuga v to-

4 '$ f stvar ' ^ c- k r > m i n i s t r s t v o z a

* W *8 5^ Z ""azpisom z dne 7. maja
y S T V ii II PrePOvedalo uvažanje

V na n Q[*nih sodiäö (glej nemSko
8 Xv lsh\nhkem i n »z okrajev Požega

1 V * P o £ l e 1 8 k o m e s t n ° °b*iD° ( v e l i k a

Ž V ^ ) ba V ' N a S i c e ( v e l i k a ž u P a n i J a

? \ '«» de» l V a ä k o " s l a v o n s k e m v k r a '
-A i l e) zastopane v državnem
? K h ^ÄiS?6?1* P a Je prepoved glede* K S f f i 1S! stoličuih sodiač (glej

'& X J H Ä * a ügrskem in iz okraja
•" b C ^ . p a t l l J a Varaždin) na Hrvaöko-

ß iS ! ' ^ i e d , ol>stojeCega dogovora v
1 v V dne 95» t a v e k 2-> niinisterialnega
K L \ | % 40 • 8ePtembra 1899 (drž. zak.
3 r?S if v % v S e v a p o t e m- k 0 i e k u g a

? C S ° b C S PrePovedi uvažanja pra-
!> ir< il1 ki so »• n e m ä k o besedilo) na
fi ' ^ bii ^ oU- i l e okužene s svinjsko

i f t > C ^leJ nemSko besedilo),
!> Ä J l h «öS6 .8

u
svi»J3ko rdeöico, kakor

u" u V>vani
prePovedi, ki je bila izdana

I '* î ai ltstvft r- razglasom navedenega
' l i W 190? 2 d n e 2 3 -. 26. in 30. aprila
* \ S 24 Os:>ro^ l- 1 6 - 0 8 2 . 1 6 - 8 4 2 - 1 7 - 4 0 3

! '^U > 9fi a k tukajäniim razglasom
\ ' ÖQ68 äff1*, 1. in 3. maja 1.1.,

i \S*i • ' i n 9 5 8 3 ) d a j e n a o b č n o

\ >;,!%> odredbe stopijo takoj v

V L i% R v l a d a z a Kranjsko.
m> dno 9. maja 1902.

(1821) g. 10.007.

Kundmachung
der l. l. Landesregierung fiir Krain vom 8. Mai
1902, Z. Itt.00?^ tnthalttlld eine Veterinär,
polizeiliche VerfiiMia, inlittrcsf der Einfuhr
von Klaucntieren (Rindern, Schafen, Ziegen,

Schweinen) aus Ungarn nach Kram.
Das l. l. Ministerium des Innern hat laut

Kundmachung vom 7. Mai l. I . , g . 18.604,
wegen rrfolgter Einschleppung der Maul» und
Klauenseuche nach dem diesseitigen Gebiete die
E i n f u h r von Klauent ieren (Rindern,
Schafen. Ziegen, Schweinen) aus dem Stuhl-
gerichtsbezirlc Uözpont (Komitat Temes) sowie
aus der Munizipalstadt Temcsvä,r in Ungarn
nach den im Reichsratc vertretenen Königreichen
und Ländern verboten.

Dies wird im Nachhange zu den hierortigen
Kundmachungen vom 23.. 26. und 30. April,
2. und 7. Mai 1902, Z I . 16.082, 16.842,
17.403, 17.430 und 18.H77, des genannten l. l.
Ministeriums, beziehungsweise den hierortigen
Kundmachungen vom 25. und 28. Apri l , 1., 3.
und 9. Mai l. I . , I Z . «811, 9066, 9361. 9583
und 10.008, zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

Die vorstehende Bersügung tritt sofort
in Kraft.

K. k. Landesregierung fiir Krain.
Laibach am 9. Mai 1902.

St. 10.007.

Razglas
c. kr. dezeine vlade za Kranjsko z dne
8. maja 1902, št. 10.007, o veterinarno-
policijskih odredbak glede uvažanja
parkljate živine (goveje živine, ovac,
kozü, prašičev) z Ogrske na Kranjsko.

Ker se je zanesla kuga v gobcu in na
parkljih v tostransko ozemlje, je c. kr. mi-
nistrstvo za notranje stvari z razglasom z
dne 7. maja 1902, št. 18.604., prepovedalo
uvažanje parkljate žlvlne igoveje ži-
vine, ovuc, kozä, praäicev) iz stoliönega so-
diača Központ (vel. županija Tomeš) kakor
tudi izsvobodnega mestaTemeä naOgrskem
v kraljeviue ia dežele, zastopane v državnem
zboru.

To se dodatno k razglasom imenovanega
c. kr. ministrstva z dne 23., 26. in 30. aprila,

; 2. in 7. maja 1902., st. 16.082, 16.842, 17.403,
17.430 in 18.677, oziroma k tukajšnjim raz-
glasom z dne 25. in 28. aprila, 1., 3. in 9. maja
t. 1., ät. 8811, 9068, 9361, 9583 in 10.008,
daje na občno znanje.

Predstoječa odredba stopi takoj v
veljavnost.

C. kr. deželna vlada za Kraujsko.
V Ljubljani, dne 9. majnika 1902.

(1813) Ein gut erhaltener 3—1

O Jtxr mdl 1>^XJS
ist zu verkaufen bei

Garich, Römerstrasse, Laibach.
Kontorist

der deutschen und slovenischen Sprache in
Wort und Schrift mächtig (war seinerzeit
im Staatsdienste), sucht ehestens Stelle.

Gefl. Anträge unter «Kontorist» an die
Administration dieser Zeitung. (1810) 8-1

Monatzimmer
mit zwei Betten, 1st sogleioh zu
vermieten: Herrengaase Nr. 4, I. St.,
rcohta. (1816)

Personalkredit
über 1000 K kulant und diskret effek-
tuiert. Nicht anonyme Anfragen sub
Chiffre «Ad peiaonam», Wien, Haupt-
post restante. (1490)

I fc l l l
Blelwelastrasae Nr. 9, gegenüber dem
Regierungsgebäude, bestehend aus fünf
Zimmern, einem Kabinett mit Gartenbalkon,
einem Vorzimmer mit Gartenbalkon, zwei
Dienstbotenkabinetten, Küehe, Speise- und
Dachkammer, Keller, Waschküche und Bade-
wanne im Hause, Gartenbenützung, ist zum
August-Termin zu vermieten.

Näheres nebenan Nr. 7, II. Stock
Tür V. (1811),

Eine lichte

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern und Zugehör,
1st mit 1. November d. J. zu ver-
mieten. (1823) 3 - 1

Anzufragen Triesterstrasse Nr. 83, täg-
lich von halb 12 bis 2 Uhr.

M Neuer Rasier - Salon.
[ ^ Dem hochgeschätzten Publikum gebe ich höflich
\^^0 bekannt, dass ich mit heutigem Tage an der (1820)

^ J ^ Petersstrasse Nr. 27
YvA f̂f\ einen neuen Rasier-Salon, ausgestattet mit allem hygie-
^jVT^] nischen Komfort, wo ich alle in dies Fach einschlägigen
^ F 1/ \l Arbeiten prompt und gewissenhaft ausführen werde, er-
0\l\/k öffnet habe. Empfehle mich zu freundlichem Besuche
±J/^* undj zeichne mit aller Hochachtung
(\QŠp Mate ValeittiCf Theatersriceur.

Stev. 16.332.

Naznanilo.
Podpiaani mestni magiatrat naznanja, da bode radi

poprave St. Jakobskega moatii vosni promet od ponodeljka,
dn6 12. t. m., do petka, dne 16. t. m., čez ta most zaprt.

Mestni magistrat Ijubljanski
dne 6. maja 1902.

Zahl 16.332. — — — — — — — - _ _ _ —

Kundmachung.
Der gefertigte Stadtmagistrat bringt hiermit xur

Kenntnis, dass der Wagenverkehr auf der Jakobsbrüoke
von Montag, den 12. d. M., bis Freitag, den 16. d. M., wegen
Reparatur der Brücke eingestellt wird.

Stadtmagistrat Laibach
am 6. Mal 1002. (1818)

(1766) 3—1 No. I. 290/2

Odtkt.
Vom k. l . Bezirksgerichte Gottschee, Abt. I , werden die unbekannten Eigen-

tümer nachstehender Depositen:

Hauptbuch Vanlvaluta
Bezeichnung der Maffe ErlagStag Gegenstand

Band Folio k ^ K

X ,«2 Georg Eisenzopf von ä.M«^1N?1 Sparlasftbüchel ,» ^
"" ' ^ Hohenegg, Exelutionsmasfe ^ t a r z l U i i Nr. 7792 " ^

^ <.s, Matthias u.Maria Eisenzopf 28. August Spartafsebüchel <«« ^
" v.Hohenegg.Exelutionömaffe 1871 Nr. 289 " ° ""

l i 148 Josef und Iosefa F inl 29. April S M w s M c h e l ^ ^

l^ 151 Josef König von Kletsch g. Mai 1671 Sparlaffebiichel ^ 74
Air. 4 3tr. < <?1

« 170 Matthias Hönigmann 3. J u l i 1871 ^ K l M c h e l ^ 18

l^ 172 Karl Pachner von Uaibach 27. J u l i 1871 ^ " ^ b U c h e l ^ ^ .

« 192 Matthias Kilel,Streitmasfe ^ S H u s t Sp«kassebüchel ^ ^

« 196 Josef Verderber vonStalzern ^ - M e m b e r SparlasMchel ^ ^

i l 1Q7 Ia lob, Agnes, Michael, 18. September EparlasfebÜchel <» s^
Gertrud Lulan 1871 Nr. 7789 " " ^

X 186 Stefan giegcfest von Ort, 26. Apri l Sparlafsebüchel « »»
Verlaßmasfe 1871 Nr. 7611 ^ ""

aufgefordert

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n

vom letzten Einschaltungstage dieses Ediktes ihre Ansprüche unter Beibringung
der gehörigen Legitimationen so gewiß hierg. geltend zu machen, als lvldrlgens,
wenn die Ansprüche nicht genügend dargetan befunden würden, "der s'ch mcmano
melden sollte, nach verstrichener Ediktalfrist die Depositen als kadul erliari u«v
für den Fiskus an die Staatskasse übergeben werden wUrden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, Abt. I, am 28. Apr.l 19<^.
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Thermalbad Töplitz„ Krain.
Unterkrainer Bahnstation Straaoha - Töplltz.

Saison -vovcL 1- l̂ Eai "bis 15- OlrtoToer-
Teinperatur der vom Herrn Hofrat Professor Dr. Ludwig iu Wien

analysierten Thermen 37° C. Gleichwirkend wie Gastein, Pfäffera in der

Schweiz. — Bassin-, Separat-, Moor- und Schlammbäder. — Nougebautes

Kurhans mit Speisesaal, Billard- und Lesesalons. Komfortable Fremden-

zimmer von 1 K aufwärts. Tennisplatz, Kegelbahn. Herrlicher Natur-

park. — Prospekte kostenlos durch die Badedirektion. 1̂367) 6-4

•wjyi inömer-Quelle
^2j jaO«e '^ 1*^ H ^ F feinster .Alpensäuerling, bewährt bei allen Ka-

e&dgfflNF&fgß^ ^S pf̂ t tarrhen, namontl. der Kinder, bei Vcrdauungs-
^ ^ S ^ P S W ^ ^ m m Störungen, Blasen- u. Nierenleiden. (4105)50—26

ß&Yctx^N ^ j H H Zu haben in allen Mincralwasserhamllungen.
& \ S Hauptvertretung F. S . ROJNIK, Laibach, Domplatz 22.

ü ^^FFgjjl [•Sfc Ki Ii AMli| IicLlDcLCD | |

1 w i M ^ f f Mii-iarim^iil Divans |

o§ %;;...-.. ,,< und besondere Vofztigs-JPreise. 35

H Komplete ̂ mriciitung ffirVillen etc. I Schöne Sitzgarnitnren von 8011. an, w
VÄ I (111) 40-S4 S X

g s Drahtnetz-Matratzen ; Speisesessel, altdeutsch | ö
öS bester Qualität, in allen Grössen,! und barock, in Leder und Rohr. 3$

S Preislisten mit 500 Abbildungen gegen Einsendung von 40 Hellern in Marken. g x

£S ProiH-Medallle 1885. • Prompter Tersaudi. • Reelle Ware. ^

I Physikßliseh-diäifefisehe Kuransfalf

Bad Topolschitz
bei Cilli in Südsteiermark (Oesterreich).

Therme (30° C). Große Lustbadeparks und Sonnengallerien. Photo-Therapie. —
Vorzügliche Erfolge in fast allen chronischen Krankheiten.

Prospekte (deutsch, französisch und ungarisch) sowie Auskünfte kostenlos durch

Dr. Gustav v. Huttern, Wien, Mariahilferstrasse 31.
• Telephon 9585. (1201) 12-6

I Ifümpen Wagen
H ^ ^ H aller Arten für häusliche und I ^ | H neuester verbesserter Kon-
H ^ ^ ^ öffentliche Zwecke, Landwirt- ^ ^ H struktionen, Dezimal-und
• • schaft, Bauten und Industrie. HH LaufgewlohtS-
H • ^ H H Brüokenwagen aus Holz
H • Kommandit Gesellschaft • • und Eisen, für Handels-,
• • für Pumpen- und • • Y e r k e h r s- ' f'abriks., land-
^m • . . . . — , ., • • wirtschaftliche und andere
• • Maschinen-Fabrikation • • gewerbliche Zwecke.

• Kataloge gratis U / ß A D U C I I Q UUinn I.,Schwarzenbergstr.6.
• und franko. Wf • U s i U W L I l U , Wwlöllf |„ Walfischgalse 14.
H Zu beziehen durch alle, resp. Maschinen-. Eisenwaren- etc. Handlungen, technischen
H Geschäfte, Brunnenbau-Unternehmer etc. (1319)26—6
^m Wf Kau vorlange aaadrüoklloh Oarvens' Pumpon und Wagen. "Wk

I

I TTO33. I

[Katharina Pratoj
32. abermals verbesserte und vermehrte Auflage. — Prei* *

gebunden 6 K. — Vorrätig In !

lg. v. Klelnmayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung In Lalbaoh. ^.^

I Frühjahrs- und Sommersaison
19 OS.

Echte Brünner Stoffe«
Ein Coupon MtT. 3 "10 ( fl- 2 75, 3 70, 4 80 von guter, %tffi
lang, kompleten Herren- \ • ' - « * • £ « *-"<« ***
An?nÄ (Rô k, Hose und f J JJ v o t t J^ . r ' «$*'
Gilet) gebend, kostet nur £ £ ~ ; ^htinster, . L «

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10"—, sowie Ueberzieher-s ^ »̂
risteu-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabriksprei9^^ jjO''

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage \l

Sicgel-Imhof in Brän»' ^
Muster gratis und franko. — Mustergetreue Lieferung fl81?.^ ^

Die Vorteile der Prlvatkundschaft, Stoffe direkt bei obige F'r J
. Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend, ^ ^ ^ ^ ^ r

y ^ m U ^ Turbinen *->• v««»*» ̂
r ^ ^ ^ Ä ReSulatoren, «•••«* •BU'01""8*'
L | | H H H Transmissionen, » - » ' ^ ^

H f f i ^ i Kesselfeuerungen, "P^<;!f

""•v Maschinenfabrik und Eisenfl10

©@©(g|©g0@®3 Dornbirn, Vorarlber
t̂ ,

mmm—mmmm—mmm—mmmmm Vtitiater ^«»^^^^

®1 • • fl I J

f 15 "ra JS ) ^k 1?JI

H B S ^ ^ ^ ^ ^ ^up 25 ' ^^B P1 '̂  's I

«HL ^P^^Pfli V* L" flBf e £ dm
^SBL I lt___Ä B f̂ **»Jl 's °J f^K ei ̂  n

HBIBSSSB H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ |Ö ̂  <*f

HSBBBBBBBSHHSSBflO ' P " *
sssssssssssssssssssssi ^^ ji
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ickz u lute Nren billig
M N " 3^r. ücliriltl. 6armilib
« ^ » Vl-r^eî et an private

Z M l̂ b4) Xxporwau» 100-45
«W^ lu Lrtlx I lr. «9 (Vönmen).

f M W </,Ul« Ni<5«I.N<>m,.UKl N. 8 75.

^ p i n » , , . ">^°>.W°^<>l.Udl N, 1'W.

^ ^ . 52^20 Öis (4?b3

M s ülen-u.Ikllnmsenlälll'lll

^ V ^ l rn»n, 2iessel«tr. 9 (Veliki
3trk<wn), in l^llibacli

l»^yz. ^ f>„ ^«niu«tert»n u.

, M D D l̂täeut-üeueu ««.euulötuu
U»LM un<l 8vu,lllor<1«u.
M D M Lißenen ^briliHt! ^ M
^ ^ ^ D . L«8t« t«UvrlO»tS 'lllou-
>! ̂ ^ ^ "^u,vvießr«,ue, grüne, bläue,
>̂ !̂  ! braune, weiüe, gelbe uüw.

^ ^ - » I ^ ! n^el, moäernnleu Uoäellen
?stz ,. Unä2uäennilliß8tenprei8eu.

^ >̂l8lL ßrzli» u porlolrsj. "WH

>. ^ "" l l t i . ^ i .^b»olz in 6sn
> ^ ^ ^ V o t k e l l s u . (80?) 52—9

">ssbu..'Uü lchfte schmerzstillende
' ^ ° " »0 k Mein anerfaimt; zum
3 ^ 1 « ^ " und 2 K. vorrätig

i'""s"n^ êses überall beliebten
'" E N e man nur Or ig ina l -

. ,'^>llt,..^^n mit unserer Schuh-
5 ?>n ik °us Nichters Apotheke
t"s ^ w « . ?"n sicher, das Original-
^ i w«. 5 ° " " zu haben.

j l»^<l ^ 2,mmeru>6b8t »Ilem
- ^3,>^,"7^e«l'un6. i8t per

•^r^^die KPOPg aller^-^^5

Parquet-, Linoleum- u.Weichholz-Pplituren
Spar.suiu uinl einfach im (Jebrauch, weil tlÜHHijr
und waschbar, von lioli. Glnnz n. lanp. Dauer!
Farbige bes. für alte Hoden Hehr schön, Wach»

beiui Bürsten entbehrlich.
Erf. n. allein. Erz.: J. LOUENZ & Co., EOEK i. B.
Erhältl. in Laibach: Anton Kanc u. Anton Krispcr.

Wo kein Lager, Vers. direkt. MnHt. gratis.

I 100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes In allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico, verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reloher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

(1518) 20 -i

"*" Empfehlenswerte Werke .
fllr die Hftasbibliothek.

Meyers Konversations-Lexikon.
Filnftfi, neube»rbeitote Auflage. 17 Bind«
In Hnlblnder gebunden zu je 10 Mk.

Meyers Kleine» Konvers.- Lex ikon.
Boehit«, (knzlich umgcarbwIUt« Auslkge.
3 Uknde In lUlbleder geb. m je 10 Mk.

Meyerg Hand-Atlas . Zweit», neubear-
beitete and T«rtu»brt» Aaflage. In H»lb
UJer gobanden 13 Mk. 60 Vt. #*

Weltgeschichte, von Dr. H » H r.
Helmalt. 8 Bind« In Hftlbledar f-
banden sn je 10 Mk.

Das Deutsche Vol k&tam. von Prof. Dr.
n i m M « ; * t IA Halbleder geb. 15 Mk.

DAS Deutsche Kelch zur Zeit Bis-
Iliarcks. VonDr. HantBlum. GUbua-
d*n 5 Mk. O

luropR. Von Prof. Dr. Wllh. 81»Ter».
In HiJbleder gebnndea 1« Mk.

ASien. Von Prof. Dr. Wilh. SleTeri .
ID lUlbleder g«bundan 15 Mk.

Afrika. Von ProM)r. Wllb. SI«T«M.
!ii lUlblcder «ebuncWn IS Mk.

Amerika. Vou Prof. Dr. Wllh. SleTer».
In Hulbleder g»bandeu 15 Mk.

Australien und Ozeanien, vo« Prot
Dr. Wllh. Blerera. In Halbleder (*•
bnndsn 16 Mk.

Brehins Tierleben. Dritte, neubearb«4-
Ute Anfinge. 10 Binde In Halbleder
gvbundeu cu je 15 Mk. — (ieiHMt-
register <U*u. In Leinen geb. S Mk.

Die Hchöpfuug der Tierwelt, von Dr.
W. Haacke. In Halblodor geb. 15 Mk.
(KrgiuixuuKibaud tn ,Brebmi Tierleben1.)

Dtr MeilBCh. VonProtDr. Joh.Uanke.
Zweit«, neubearbeitet« Auflage. 8 Bande
In Halbleder gebunden IU Je 15 Mk.

Völkerkunde. Von Prof. Dr. Fr. Kat«eL
Zweite, neubearbettete Auflage. S Binde
In H.lbledM gebunden ia je 16 Mk.

Psl&ntenleben. Von Prot Dr. A. Ker.
ner ron Marllann. Ewelle, nemke-

.. arbeitete Auflag«. 2 Bände In Halbled«
gebunden su Je II Mk. ,•

ErdgeHChJehte. Von Prot Dr. M. Haa-
rn a yr. Zwetts neabearb. Aufl. I Blade
In Halbleder gebunden au je IS Mk.

Das Weltgebäude. vouDr.M.wiibei»
Merer. In Halbleder gebunden 1» Mk.

Geschieht« der Deutschen LitUr*-
tur. Von Prot Dr. Tr. Vogt u d Prot
Dr. M. Ktoh. In Halbledtr geb. 16 Mk.

Geschichte der Englischen Littera-
tur. Von Prot Dr. Riehard Wftlkei.
In Halbleder gebunden 1« Mk.

Geschichte der Italienisehm Lit-
ter ata r. Von Dr. B. Wleie and Prot
Dr. E. P e r o o p o. U Halbl eder geb. IS Mk.

Geschichte der Französischen Lit-
teratur. VonProf.Dr. Herrn. Buohl er
und Prot Dr. Adolf Blroh-Hiraok.-
seid. Ia Halbleder gebmaden 1« Mk-

9 Meyers Klassik«-Ausgaben. *
Unübiririfm» XorrtklhM. — S*\Dn* Am-
staltung. — tUfanitr X/4«M«)*r*iA««M.

A mim , 1 Band gek. I Mk,
Brentano, 1 Band geb. fl •
IiUrgor, 1 Band gek. I •
liKinliio, S Binde g*k. 4 -
Üttieadorff, S Blade . . . . geb. 4 -
UeUvrt, l Band geb. t •
fioethe, 13 Baude geb. M •
liajff, S Bände f»b. • •
Uebüitl, 4 Bände feb. • •
Ho!na, 7 Bände . .*". geb. \% •
Herder, i Bände .' geb. 10 •
K. 1. A. Hoffman«, • Blade . geb. • •
11. T. Klelit, S Blade . . . . geb. 4 •
kftrntr, 9 Bände geb. 4 •
titnti , S Bände geb. 4 •
Lret'.ng, t Binde geb. l t •
O. I.adwlg, 8 Bande gek. » •
>o;il!i Q roaqie, 1 Baad gek. I •
1'iH.trn, S Binde geb. 4 •
Uiiclart, t Bände geb. 4 -
Srkliler, 8 Bände geb. U -
Titel , B Bäud. geb. * •
l'hliDd, S Bände geb. 4 -
VMelaad, 4 Bande gek. • -

Skaktapeare, 10 Blade . . . geb. SO Mk.
VeneiohnUderabrigeaaafltndliehea j

K l a n l k e r woUe man gratU rerlaagea.

=s Aul Wuntok b«ty«m« TalbaklungM. B

I •• — *

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Lalbaoh, CongresspIaU «. (VIII)

n voruüllisäensu ttröüeu uuc! ̂ ne îitäteo
mä 2u diUizztou krsi»ou »tst» vorrätig t>y

8p«ält«ue 6«r k. k. prlv. 8üüd»!u»

äclläne, volle Xürperkormen äurell un8sr
)rientlll>8<:ne8 Kraltpulver, prol«^«lrrö2t
ralä. I l lea^Ms ? « l , 1900; in 6 b»8 8
lVoclien di8 30 ?l<i. ^unulune ^arllntiert,
^erxtliclio Vornslirilt. 8 t r«u^ rsoi l — Irolu
l lol t^ iuäol. Vls io V»Q^»oIirsldou.
'rei» Xllrton 2 X 60 l». ko8tanwe,8unß
>äer IVaoknllnme init 6edrauek8lln^vsi8UNL.

Wen. iMltllt 0. llänx ätslner K ca..
Lsrliu 73, ^8lli^riit2or»tr»»«« 69.

(864) l3—10

Üle iM llenll«
l l>2il)2c)!i. H

t von DiMM un<l Mäellbilllüthil H

^>'^ (1394) 1 l - 5 ^

Elegante Wohnungen «.n
fünf bis sechs Zimmern sind in

Wi GnilMHe)
zu vergelien. (1b?8) 3—2

Nähere Auskunft erteilt die' Gpar»
lasse der Ttadtgemeinde E i l l i .

in ßel!)en Paketen, eine leine >volill)okömm-
licne Luppeneinläß«, Iilluptsiienlicn Per8onen,
<zis 2,n Vel6auunß8- unä I^^enue^c^eräsn

leiben, 8elir xu empfclileu.

panieren von 8cnnit«lu, Xoleletten, Lllell-
lienäeln, t^olion. Lcliöne ßolclgeldy l'arne.
Unßleiell kppetitlieker lll8 äis ^nwsnäunß
llller lel8ld88ouer äeminelurüzeln. ll'iir äio
leine KUcllo unä Mr Nütel3. 2u nanen
iu l)632eren änexsroi- unä Velillllty38sn-

ßeLcliMen. (1617) 4—1

Altes, renommiertes, gut gehendes

Kurzwaren- und
Wäschegeschäft

in einer grösseren ProTinzstaät Stetermarks
mit ausgebreitetem Kundenkreise und ge-
ringer Konkurrenz ist wegen Kränklichkeit
unter sehr günstigen Bedingungen zu ver-
kaufen. Unterhändler ausgeschlossen. Gefl.
Anträge unter „Günstige Gelegenheit 6541"
an Haasensteln & Vogler, Wien I. (1775) 3-2

Ein elegant möbliertet, gauen-
aeitlges

fflonatzimmer
mit separiertem Eingänge, (1728)3—3

ist sofort zu vergeben.
Alter Markt Nr. 15, I. ßtook.

Junger Mann, verheiratet, militärfrei,
30 Jahre alt, in der Eisen-, Spezerei- und
Branntweinbranche gut bewandert, der die
Handelsschulo mit gutem Erfolge absolvierte,

suchtstelle als Reisender,
Magazineur,

für Kontorarbeiten oder sonst einen ent-
sprechenden Posten. Anträge werden unter
„200 M. P." bis Ende Mai postlagernd
Laibach erbeten. (1781) 8—3

ijilsil
für Hausbesitzer, Fabriksbesitzer, Guts-
besitzer, k. u. k. Offiziere, Staats- und
Balmbeamte, mit und ohne Vormerkung,
GwchüftHleiite , Cafetiers, Gastwirte,
Private, Kavaliere, Schauspieler, Dameu,
Erbschaften, Legate, Fruchtgenüsse,
Arrangements, Geschäf tsforderungen,
Wechsel-Eskompte, 1. und 2. Sätze, Kauf,
Verkauf und Tausch von Realitäten und
Geschäften besorgt kulant, rasch und
diskret ohne Vorspesen, auch Provinz,
die konzess. Verkehrsanstalt Wähler,
Wien I» Singerstrasse Nr. 13, II. Stock.
Gegründet 1870. (1764)

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Se lb i t -
befleokung (Onanie) und geheimen
Auaaohwelfangen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retao's Selbstbewahrnpg.
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den sohreok-
liohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jährlloh Tausende vom aloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags-Magazin in Leipzig, Nen-fl
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch •
handlung. (3034) 36—26 g

^ . Wahrlich! ^ ^ A i

/ / I » ^ > ? ^ ^ ^ ^ F als unerreichter ^

Iu I^ ldavl l l u 1>»don dol son U«l?«n: ^oli. ^»bi»n» ^»ol.l.'^utoi, liordur. l.' ^ " ' " ' ' ' l . " - " ! ^ ^!^,>,"H
Iv»n <7od<»ü!n, ^.ntun ^«öminolc, >Vnt. «au« Illn«,, U, ic»riu««l. ^li°l>i»ul «»»tn.r. lidixunci l l " " ' " ' . ^ . " „ , , „
»lulnilc. ^l>,«f Xorälu, Xut, Xri«pol. 1'otui 1>^»nill. Xurl I^iuudor. ^ . I.UI^. ' ' " « " " " " " ' " ^ " A»«,,,
!^»°dl.. Nucloll I>«,tlii. X « ! I»I»°i,,z«k, ^. 0. NN»°r,<X. O..i-»do... V ik t ^ «°l.iff^> « , ̂ " " " ^ .v°r«in 1^
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Havelocks;:
Sj aus wasserdichtem 5 5
| L o d e n (1496) 64 I a
SS e m p f e h l e n s 9

i Gričar & Mejac 1
*§ Laibach, Prešerengasse 9. ||

T I R O L E R weinT"
Cognac und Wermut

ANDRAE KIRCHEBNER
Weingutsbesitzer und Destillerie

BOZEN (Tirol).
(600) Vertreter gesucht. 13—13

Grösster Phonographen-Export.
Bedeutend reduzierte Preise. Original

Edison- und Kolumbia-Phonographen. Stets
10.000 Walzen lagernd. Alle Ersatz und
Zubehören. Phonographen inklusive fünf
Walzen von 10 fl. an. Sensationelle Neu-
heit: Hartgusswalzen, unerreicht in Ton-
stärke. Wohlklanß unverwüstlich.

Möldner & Skreta, Wien,
I., Kolowratring 7. (967) 10-9

SSSlii
neuer Ankunft empfiehlt

Edmund Kavčič
L&lbaoh, Prešerengasse , gegenüber

der Hauptpost. (B84) 70
Postpakete ä 5 Kilo franko.

aller Berufe und Länder zur Versendung
von Offerten behufs Geschäftsverbin-
dungen mit Portogarantie im Internat.
Adressenbureau Josef Rosenzweig &. Söhne,
(1267) Wien F., Bäckerstrafia 3. 20-11

Interurb. Teleph. 8165. Prosp. frko.

^ ^ • ^ ^ Erste nordmiihrische Roll-
tf^^^^HfrLaden, Jalousien & Rouleaux-
^^fflBBtt Fabrik H. A. Vogl, Neu«
• H B ä f Ullersdorf, liefert
WS=M Fenster-Roll-Läden,
j j ^ ^ j B Jalousien, Holzdraht- und
s S S S r Gradl-Rouleaux
in bester, eleganter Ausführung zu billigsten
Preisen.

Preiskurant und Muster gratis. Ver-
treter und Reisender gegen höchste Pro-
vision gesucht. (1613) 5—2

Cine

Wqghung
bestellend aus drei hellen Zim-
mern und Zugehör, wird per
August, bezw. November, zu
mieten gesucht»

Adresse in der Administra-
tion dieser Zeitung. (1771) 2

PaDorama International
im Mtrgerl. Spitalsgebäude»

Eingang vom Obstmarkt (Pogačarplatz).

Laibacher Kunstausstellung
I. Range».." (I8i5)

Heute Samatag letzte ^Ausstellung
der Serie:*

Kaiser Franz Josef
bei den letzten österr. Truppen - Man-
övern, Stapellauf, Szenen von Marine-

und See-Manövern.
Von Sonntag ab bis inkl. 19. Mal :

Ein Besacb von Oberammergau und
der Passionsspiele (Leiden Christi).
Geöffnet auoh an Sonn- und Foier-
tagen von 9 Uhr früh bis 9 Uhr abends.

Cognac Martell sine Champap
von

J. & F. Martell in Cognac ^
älteste preisgekrönte Kognak-Fabrik in Frft0

Lioforant der meisten europäischen Höfe. Q-QP"

Depot und Alleinverkauf för Kraim v^

Jose f Mayr* Apotheke ,Zum goldenen H^ ,o
« _ _ ^ _ _ _ _ _ ^ ^ MjolMwäjta«** 2, \

1 Stück V4 breit, 20 Meter lang, Qeblrgfllolnwand ' gjO \
1 » *U > 20 > > Bauernlolnwand «10
1 » V4 » 20 » > Kraftloinwand ' 4 «0 i
1 > *U > 23 > > Haualeinwand * 7—' ,
1 » «/4 » 23 » » FlaohHlelnwand • ' +49 !

' 1 » */4 » 23 > » O x f o r d o d o r B e t t z e u g • • • 4.^,4
1 » V« » 10 » » Bettuofcer Var g*te

Tischtücher, Servietten, Tulet, Gradl, Handtücher und Taschentücher. — * .^ ,(il

und richtiges Maß wird garantiert. — Muster franco und gr* .%<$>*
Versandt gegen Nachnahme bei Johann Stephan, Freudental, Ooatorr^^./

0 a ^ ^ g wohlthat 1\\f§&i
KQOQZ]w3oaQS$LA\ u n d a'* Bedürfniss für Jede //// X?O>O °O.°
JIÖOA9»••/00 Q ^ S H / Familie erweist sich täglich / ' / ; j ; l\0°,?r>OÖ.
• O Oo^. I \°%PoO °]§r^ m e h r d l e Verwendung von / / j \ |\ ° Q O0

O O O O ^ o i l l o°O8ml K e i n g sorgsame Hausfrau säume Y l \ \\P°OQO®
OOO Q Q \ l l o o n o / f f / l ä n9e r» d i c s wohlschmecKende und ^ . I J^JQ° OQQ 0

°O° °OO ll\°OOc/»/ gesunde KaffeegetränK einzuführen. ^ V ^ . BfŽ?YOo° ° ° ^
0 ° 0 ° O ° 0 \ 1 K £ 0

0 / / / ES gibt Keinen reineren Zusatz und / j ^ J f / Z i ^ O °n°r?J?
O O O O n O \VP°OM Keinen besseren Ersatz für Bohnen- /v X ^ I S & ^ J E ä ^ O o On
O O O Q O O l|lcy7#/ kaffee.wo dieser ärztlich untersagt ist. ( k £ * 8 & 9 S E ? V \ 0 °° °

O^o^§Oc\l^i! Kathreiners Kn^pp-HalzKaffee ^SS^^^^mj^oO^O
O 0 0ßöH2*l^^feiT_ i s t n u r e c h t l n Originalpaketen mit St^^JULrr G°°OO
O ̂ O ^ Q ^ j l , ^Mngjjy? der SchutzmarKe »Pfarrer Kneipp<. fw%šif^*^^UP ° ^ ° G

° O C P J ^ ^ M B S I Š C J/f*7 °^en zu9«wogener oder anders II ih'jl^ili 7^^o^°f
O° < ^ ^ H H P V V S ^ ? \ S v c r P a c k « t e r ^alzkaffee 1st niemals J^^LSf^mU^^^O

^H d ^ • W
• Erste k. k. österr. -Una" auSSChl Dl'iv Lieferant der k. k. erzherzogl. und fürstl. Gutsverwaltungen, Zivil- u

B^rJJ«'l(i
• _ - ^ - « u B . * u « v m . i i u v . Baubehörden, Eisenbahnen, Berg- und Hüttenwerke, Baugesellschaften, ^ ) 1"

• M ininr nnnrtl rinnil/ Und U n t e r n e h m e r ' V^^- und RealitätenhesiUcr. ^
I LAüAUt-rAKDEN-FADn K Dle wetterfesten Facade-Farb<*
• B i ^ ••••••#tail I I I W I 1 I I 1 sind in Kalt löslich, werden in Pulverform in 46 Mustern von 10 k ^ V "

• I KARL KRONSTEINER, Wien, III., Hauptstrasse 120. gramra "^S « Ä Ä ^ o Ä ^ ^ Ä Z S S Ä ^ i ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g . v. K l e i u m a y r 4 F e b . V a n> b e r g .


